
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
auch im Namen der Damen und Herren 

des Gemeinderates 
ein frohes Weihnachtsfest 

und alles erdenklich Gute im neuen Jahr.
Ihr Arno Mager

1. Bürgermeister
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INHALT

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.

Das Jahr neigt sich dem Ende und es ist im De-
zember gute Tradition auf das vergangene Jahr 

zurückzublicken. Irgendwie ist es mir in diesem Jahr 
zwar gar nicht danach zurück zu schauen, das ver-
gangene Jahr hat uns einfach zu viel abverlangt und 
viele Entbehrungen gekostet. Mir wäre es daher viel 
lieber nur nach vorne und nicht zurück zu blicken. 
Aber das wäre ungerecht, zumindest denen gegen-
über, die in diesem Jahr viel geleistet haben, damit 
unsere Gemeinde vorwärtskommt.
Die von uns beauftragten Firmen haben trotz er-
schwerter Arbeitsbedingungen und zusammenge-
brochener Lieferketten sehr gute Arbeit geleistet. 
Verwaltung und Bauhof mussten zahlreiche Zusatz-
aufgaben bewältigen und auch der Gemeinderat 

tagte unter erschwerten Bedingungen in der Halle. Dennoch wurde in diesem Jahr viel ge-
leistet und es hat sich im Ort einiges bewegt:
Die Arbeiten an der Kindertagesstätte in der Burkardusstraße gingen zügig voran, so dass 
voraussichtlich im Mai 2021 bereits die Eröffnung stattfinden kann. Die Erschließung des 
Neubaugebietes „An der Linde 2“ ist ebenfalls weit fortgeschritten, die zugehörige Grund-
stücksvergabe findet noch im Dezember statt und ab Frühjahr 2021 können dort schon die 
ersten Häuser entstehen. Unsere Seniorentagesstätte mit Tagespflege und Arztpraxis in der 
Rathausstraße wird Mitte des Jahres 2021 fertiggestellt werden.
Neben diesen „Großprojekten“ konnten wir aber auch in anderen Bereichen noch einige Ver-
besserungen erzielen: In der Claus-Schnabel-Straße wurde für die Jugend ein Skater-Platz er-
richtet, der sehr gut angenommen wird. Der Wanderparkplatz am „Leinacher Berg“ erhielt 
eine neue, asphaltierte Zufahrt und der dort vorbeilaufende Zweiuferland-Panorama-Wan-
derweg bekommt in Kürze noch eine schönere und sicherere Wegführung. Rund um die Ge-
meinschaftskirschenanlage wurde ein „Kirschenwanderweg“ errichtet, der künftig auch in 
den umliegenden Gemeinden entsprechend beworben werden wird.
Die Schließung der Baulücke in der Hauptstraße 47 ist ebenfalls in greifbare Nähe gerückt, 
auch hier stehen wir kurz vor dem Grundstücksverkauf. Im Friedhof Communio Sanctorum 
wurde der nächste Teilabschnitt saniert und ein weiterer Schöpfbrunnen wird im Anschluss 
noch aufgestellt.
Für den Bereich obere Hauptstraße / obere Rathausstraße wurde zusammen mit der Regie-
rung, dem Straßenbauamt und der Stadtplanung ein Nutzungskonzept in die Wege geleitet. 
Bereits im nächsten Jahr startet dieses Nutzungskonzept mit der Erstellung eines Verkehrs-
konzeptes, aus dem sich die erforderlichen Flächen für Gehwege, Parkflächen und Straße er-
geben. Aus diesen Notwendigkeiten leitet sich dann ein entsprechendes städtebauliches Ent-
wicklungskonzept ab, welches uns in der Umsetzung über viele Jahre begleiten wird.
Für das Gebiet hinter dem Dorfladen und der Seniorenwohnanlage wurde eine Umverlegung 
des Leinachbaches mit Errichtung einer Kneipp-Anlage und eines Wasserspielplatzes sowie 
zahlreichen Ruhe- und Erholungsmöglichkeiten für die Ortsbevölkerung erarbeitet. Wenn 
uns die Pandemie keinen Strich durch die Rechnung macht, kann dieses Vorhaben im Früh-
jahr ausgeschrieben und im Spätsommer umgesetzt werden.
Es gäbe noch einiges zu berichten, was außerdem in die Wege geleitet wurde. Aber ich erwi-
sche mich bereits, wie ich entgegen meiner Absicht, nun doch mehr in die Zukunft, als zurück 
schaue. Sie werden es mir hoffentlich verzeihen, aber es braucht einfach den Blick nach vorn 
in dieser trostlosen Zeit.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest, alles Gute, viel Glück und vor allem viel Gesundheit in einem hoffentlich besse-ren 
neuen Jahr 2021!
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des Landrats
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis Würzburg,

Weihnachten ist das Fest der Hoffnung und der Zuversicht. In der dunkelsten Zeit des Jahres zünden 
wir Kerzen an, um uns mit Licht und Wärme zu umgeben. Denn in der Dunkelheit fühlen wir uns seit 
jeher unwohl. Sie ist ein Symbol für Ängste, Verunsicherung und Ungewissheit. Wenn wir „im Dun-
keln tappen“, so bewegen wir uns im Unklaren und wissen nicht so recht, wohin die Reise geht.

In einer solchen Zeit der Ungewissheit befinden wir uns nicht erst seitdem die Tage wieder kürzer 
werden. Die Corona-Pandemie hat unser Leben seit Jahresbeginn weltweit verändert und uns be-
wusst gemacht, wie verwundbar wir sind. Trotz unseres Fortschritts und unseres Wissens hatten wir 
auf wichtige Fragen  keine zufriedenstellenden Antworten. Viele Mitmenschen hat die Coronakrise in 
eine ganz persönliche Notlage gebracht, in eine wirtschaftliche, soziale oder gar gesundheitliche. 
Und hinzu kommt eben die Unsicherheit über den weiteren Verlauf der Pandemie und damit die 
Dauer der Einschränkungen, die wir zur Bekämpfung des Virus auf uns nehmen. Auf liebgewonnene Gewohnheiten, Begegnungen, Feste 
und Veranstaltungen zu verzichten, fällt natürlich schwer. Wir sehnen uns nach Normalität und wünschen uns ein Licht am Ende des Tunnels, 
einen Hoffnungsschimmer.

Weihnachten verbinden wir mit dem Glauben an Hoffnung und Zuversicht, weil allen widrigen Umständen zum Trotz in einem Stall in Beth-
lehem ein kleines Wunder geschehen ist. Diese ungebrochene Kraft der Weihnachtsbotschaft vom Kind in der Krippe, von Hoffnung, Friede 
und Versöhnung in der Welt, kann uns auch in dieser schwierigen Zeit Mut machen.

Ich jedenfalls bin zuversichtlich, dass es uns gemeinsam gelingt, die Corona-Pandemie zu überwinden, darf aber an Sie appellieren, ver-
nünftig zu bleiben – auch und gerade über die Festtage. Denken Sie auch an die Menschen, die an den Feiertagen arbeiten, um für unsere 
Gesundheit und unser Wohlergehen zu sorgen. Danken wir es Ihnen, indem wir überlegt und rücksichtsvoll handeln.

Viele von uns haben in der Krise Belastendes erlebt, aber wir haben gemeinsam auch gute Erfahrungen machen dürfen: Hilfe aus der Nach-
barschaft, Spendenaktionen, Solidarität mit den lokalen Gewerbetreibenden, Gastronomen und Kulturschaffenden. Unsere Gesellschaft 
kann Großartiges leisten und zusammenstehen. Wir haben wunderbare Menschen, die sich engagieren, füreinander einstehen und einan-
der helfen. Das macht Hoffnung!  
Lassen Sie uns weiter zusammenhalten, denn so entzünden wir viele kleine Lichter, die vereint hell und warm leuchten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches und vor allem gesundes neues Jahr.
Ihr

Thomas Eberth
Landrat des Landkreises Würzburg   
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24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09364/8136-0
Telefax: 09364/8136-29
Bürgermeister Arno Mager ................................. /8136-11 
 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister Walter Klüpfel .................................. /4646 
 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister Erhard Franz ..................................... /5565 
 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung Rainer Reichert ........................./8136-12 
 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat Silke Weidner ............................./8136-13 
 silke.weidner@leinach.de
Bauamt Patrick Kirchheimer ................/8136-14 
 patrick.kirchheimer@leinach.de
 Reiner Heßdörfer ...................../8136-17 
 reiner.hessdoerfer@leinach.de
 Heike Kunz ................................../8136-19 
 heike.kunz@leinach.de
Kämmerei Michael Kurz .............................../8136-15 
 michael.kurz@leinach.de
Kasse Petra Kleinschnitz ..................../8136-16 
Gemeindeblatt petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro Katja Franz ................................../8136-18 
Einwohnermelde- katja.franz@leinach.de 
und Passamt Astrid Nürnberger .................../8136-20 
Fundbüro astrid.nuernberger@leinach.de

Telefon: 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter  .............................. 0170/8344971
Andreas Galota  ..................................................... 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz  ............................................ 0160/7003631
Heiko Karg  ............................................................... 0160/4657812
Michael Schiffmann  ............................................ 0160/7003630

Katholisches Pfarramt  ............................................ 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt  ............................................09398/281
Kindergarten St. Elisabeth  ................................... 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung  .... 09364/2085
Qualifizierte Tagesmutter  ..............................0151/54856880
Grundschule Leinach  .............................................. 09364/5852
Mittagsbetreuung  ............................................... 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach  .......................09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst  ................................................. 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze  .................. 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze  ..... 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie .............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken”  ....................... 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geschlossen bis 19.02.2021
Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: geschlossen

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächste Termine â 

• 16.01.2021 Gesangverein Gemütlichkeit
• 20.03.2021 FFW OL

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
02-2021 29.01.2021 20.01.2021
03-2021 26.02.2021 17.02.2021

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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Wegen einer Umstellung an der zentralen 
PC-Anlage im Rathaus, sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in der Zeit vom 
28.12. bis 30.12.2020 nicht erreichbar.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bit-
te an ersten Bürgermeister Arno Mager 
telefonisch unter der Ruf-Nr. 1467.
Ab dem 04.01.2021 ist das Rathaus-
team wieder wie gewohnt erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Der gemeindliche Containerstellplatz ist am 
Samstag, den 02.01.2021 geschlossen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen) 3.257

Zuzüge 11

Wegzüge 10

Geburten 0

Eheschließung(en) 1

Sterbefälle 5

Sondertermin zur Untersuchung landwirt-
schaftlicher Zugmaschinen durch den Techn. 
Überwachungsverein
Die technische Prüfstelle für den Kraftfahrzeugverkehr 
führt auch im kommenden Jahr wieder einen Sonderter-
min zur Untersuchung landwirtschaftlicher Zugmaschinen 
durch.

Der Abnahmetermin für die in Leinach zur TÜV-Untersu-
chung anstehenden Zugmaschinen ist am

Freitag, 26.02.2021 von 8.00 Uhr – 11.00 Uhr.

Im Rathaus, Zimmer 7 (Sekretariat) liegt ab sofort eine Teil-
nehmerliste aus. Die Halter der in Frage kommenden Zug-
maschinen werden deshalb hiermit aufgefordert sich bis 
spätestens 12.02.2021 im Rathaus zu melden und sich in 
die Teilnehmerliste eintragen zu lassen.

Zu beachten ist, dass bei diesem Sondertermin außer der 
Hauptuntersuchung nach  § 29 StVZO auch Überprüfungen 
nach § 19 (2) StVZO vorgenommen werden können. Das 
bedeutet, dass an der Zugmaschine geänderte Teile oder 
zusätzliche Anbauten, welche die Betriebserlaubnis zum 
Erlöschen bringen, begutachtet werden und eine Eintra-
gung im Fahrzeugbrief veranlasst wird.

HINWEIS

DORFLADEN Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr

FRISCHETHEKE Tel. 09364/8176177 
Montag:  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag:  08:00 – 17:30 Uhr
Freitag:  08:00 – 17:30 Uhr
Samstag:  08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE Tel. 09364/8176177 
Montag – Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

ACHTUNG
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE Telefon: 09364/5852
LEINACH Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.pfarrei-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/8125640  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

DAS PFARRBÜRO BLEIBT "ZWISCHEN DEN JAHREN" 
BIS EINSCHIESSLICH 06.01.2021 GESCHLOSSEN

 

Liebe Leinacherinnen und Leinacher, 

Unsere Sternsinger möchten Sie auch im Jahr 2021 recht herzlich für die Sternsingeraktion einladen. 
Damit der Besuch der Sternsinger „vorbehaltlich der dann gültigen Regeln“  bei Ihnen zuhause 
möglich ist, bitten wir Sie, sich mit dem beigefügten Abschnitt für den Besuch der Sternsinger 
anzumelden.  

Die Sternsinger kommen am 6. Januar 2021 nach Anmeldung zu Ihnen. Da die Spendenübergabe 
möglichst kontaktlos erfolgen soll, bitten wir Sie, Ihre Spende in einen Briefumschlag zu geben und 
ihn beim Besuch vor der Türe abzulegen, damit ihn die Sternsinger mitnehmen können.  

Der Segen wird von den Sternsingern an der Haustüre oder Eingangstüre angebracht.  

Bitte halten Sie auf jeden Fall den erforderlichen Mindestabstand von 1,5 m ein.  

Bitte den Anmeldeabschnitt bis spätestens 4. Januar 2021 im Pfarrbüro oder im Briefkasten des 
Pfarrbüros abgeben. 

Die Sternsinger bedanken sich im Voraus für Ihre Spende und Ihr Mittun und Mitsorgen. 

______________________________________________________________________________ 

Anmeldeabschnitt: Bitte bis spätestens 4. Januar 2021 im Pfarrbüro abgeben. 

Name:       Vorname: 

Straße:       Telefonnummer: 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

Die Hirten wie die Weisen aus dem Osten stehen an der Krippe, nicht als >bekehrte Sünder<, sondern einfach, weil sie, so 
wie sie sind, von der Krippe her angezogen werden" (Dietrich Bonhoeffer)

Liebe Mitbürger*innen,
wir laden Sie ein, individuell und unter Beachtung der geltenden Hygienevorschriften, in den Weihnachtstagen die Krippe 
in unseren beiden Pfarrkirchen zu besuchen. Nehmen Sie sich die dort ausgelegten Tannenzweige mit Text mit nach Hause 
für ein paar besinnliche Minuten.

Wir wünschen frohe und erfüllende Weihnachten und einen guten Start ins neue, hoffungsbringende Jahr 2021!
Pfarreiengemeinschaft/Familiengottesdienst-Team
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Wort des Monats
Liebe Leinacher,

ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest,

besinnliche Stunden
im Kreis Ihrer Familie

und Gottes Segen für ein
Gutes Neues Jahr

wünscht Ihnen

Ihr Pfarradministrator
Dekan Paul Julian

Herzlichen Dank an alle
ehrenamtlich in den Pfarreien

 Tätigen und deren Bereitschaft
die Pfarreiengemeinschaft

mit Ihren Fähigkeiten zu unterstützen.
Vergelt’s Gott.

Gottesdienste am Wochenende, Weihnachten
und im Januar 2021
Hl. Abend  24.12.  16:30  Kindermette im Freien Festplatz
Weihnachten  25.12. 09.30 CS
Sonntag 27.12. 09.30 CS
Silvester 31.12. 16.00 CS
Samstag 02.01. 18.30 CS
Dienstag 05.01. 18.30 CS
Samstag 09.01. 18.30 CS
Samstag 16.01. 18.30 CS
Samstag 23.01. 18.30 CS
Samstag 30.01. 18.30 CS 

Lichterfeier-Wortgottesfeier
Samstag, 20.12.  18.00 Uhr CS
Die Pfadfinder bringen das Friedenslicht aus Bethlehem.
Bitte bringen Sie eine Kerze mit oder Sie können am Eingang 
der Kirche eine solche zu 1,-- € kaufen.

Liebe Gottesdienstbesucher,
 für die Gottesdienste an
 Weihnachten (25.12. - 09.30 Uhr und 27. 12. - 09.30 Uhr) 
Silvester (31.12. - 16.00 Uhr)
Samstag (02.01. - 18.30 Uhr)
und Dreikönig (05.01.  18.30 Uhr)
bitten wir Sie sich im Pfarrbüro anzumelden.
Bitte wählen Sie die/den jeweiligen Gottesdienste aus und 
melden Sie sich bis spätestens 22. 12. um 12.00 Uhr im 
Pfarrbüro an.

Da das Pfarrbüro nach den Feiertagen geschlossen ist, 
muss die Anmeldung für die genannten Gottesdienste bis 
zum 22. 12. 2020 um 12.00 Uhr erfolgen.
 Spätere Anmeldungen können nicht mehr entgegen ge-
nommen werden.

 Wir bitten um Ihr Verständnis.
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung
Communio Sanctorum und St. Laurentius

Gottesdienste in der  Weihnachtszeit
Liebe Eltern, liebe Gottesdienstbesucher,
 hiermit möchten wir Sie recht herzlich zur "Kindermette im 
Freien" am 24. Dezember um 16.30 Uhr am Festplatz un-
terhalb der Grundschule einladen.
 Bitte bringen Sie von zuhause die Martinslaternen, selbst ge-
bastelte Laternen oder andere Lichter (z.B. Teelicht, Grablicht) 
mit, sodass die Feier in einem würdigen Rahmen stattfinden 
kann.
Um den dort vorhandenen Weihnachtsbaum sind Plätze für 
die Familien eingezeichnet bzw. markiert. 
 Bitte nehmen Sie diese Plätze mit 1,5 m Abstand und Mund-
schutz zu den anderen Gottesdienstbesuchern ein.
Es gelten die derzeitigen Hygieneregeln.
Nach Beendigung der Kindermette bitten wir Sie nicht in 
Gruppen stehen zu bleiben, sondern den Platz zügig wieder 
zu verlassen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Feier.
Helga Dörner und Daniela Künzig
 

Erster Weihnachtsfeiertag,   25.12.
09.30 Uhr CS  Weihnachtsgottesdienst
für die Pfarreiengemeinschaft

Silvester 31.12.
16.00 Uhr CS Eucharistiefeier zum Jahresschluss für die Pfarrei-
engemeinschaft

Samstag, 02.01.2020  18.30 Uhr CS
Eucharistiefeier zum Jahresanfang für die Pfarreiengemein-
schaft

Samstag, 05.01.2020  18.30 Uhr CS
Vorabendgottesdienst zum Fest Erscheinung des Herrn für die 
Pfarreiengemeinschaft

Unseren Pfarradministrator, Dekan Dr.Paul Julian, 
erreichen Sie in dringenden Fällen im Pfarrhaus 
in Waldbüttelbrunn unter der Tel.Nr. 09 31/ 4 89 94

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.pfarrei-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/8125640  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

DAS PFARRBÜRO BLEIBT "ZWISCHEN DEN JAHREN" 
BIS EINSCHIESSLICH 06.01.2021 GESCHLOSSEN
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Feierliche Verabschiedung unseres geschätzten 
Pfarrers Andreas Bosl

„Mache unser Leben hell und leuchtend!“

Mit diesen Worten eröffnete Pfarrer Andreas Bosl den feierlichen, mit 
Flöte und Orgel gestalteten Gottesdienst zum 1. Adventssonntag, 
während er die Kerzen am Adventskranz segnete.

Worte, sorgsam ausgewählt, die nicht nur auf das Warten auf die An-
kunft des Herrn an Weihnachten verweisen, sondern ebenso die ver-
gangenen viereinhalb Jahre widerspiegeln, in denen Pfarrer Bosl in 
Leinach wirkte: In dieser Zeit hat er unser aller Leben durch seine 
Worte und Taten erhellt und zum Leuchten gebracht:Seit seiner Ein-
führung am 19. Juni 2016 führte und begleitete er das kirchliche Le-
ben in der Pfarreiengemeinschaft Communio Sanctorum und St. 
Laurentius. 

Er durfte einen „Vorgeschmack verkosten auf das Leben im Paradies“, 
wie es der Landrat schon damals „zwischen Weinbergen oben und 
Kirschbäumen unten“ so treffend beschrieb.
In der ersten Dankesrede am Ende des Gottesdienstes zeigte sich 
Dieter Härth, der Vorsitzende des gemeinsamen Pfarrgemeinderates, 
sehr beeindruckt von Pfarrer Bosls Einsatz für das Zusammenwach-
sen beider Kirchengemeinden.  Zu einer Gemeinschaft, die der Pfar-
rer stets mit Wohlwollen, ehrlich geführten Diskussionen, aber auch 
mit Kritik und Anregungen begleitete.
Es gelang dem Seelsorger durchwegs, seine Gottesdienstbesucher 
hellhörig zu machen, in kurzen, prägnanten und leidenschaftlichen 
Worten die Frohe Botschaft zu verkünden und für das Leben heute, 
auch unter Einbezug des aktuellen Geschehens in der Welt, transpa-
rent zu machen.
Mit großem Einfühlungsvermögen und offen für neue Ideen führte 
Pfarrer Bosl stets nach dem Motto: „Wenn es stimmig ist, dann stimmt 
es auch und passt!“
Er war ein guter Zuhörer und aufmerksamer Beobachter, der mit sei-
ner besonnenen Art und seinem Lächeln allen in der Gemeinde gut tat.

Begleitet von dem Wunsch, es mögen sich neue Türen für ihn öffnen 
und Gottes Segen sein steter Begleiter sein, auch in seinem neuen 
Zuhause in Würzburg, überreichten die beiden Vorsitzenden eine 
„Kiste voll guter Dinge aus dem Leinachtal“ und eine von ihm ge-
wünschte Spende für ein privates Hilfsprojekt in Südafrika.

„Man weiß erst, was man verloren hat, wenn es nicht mehr da ist!“
So verabschiedete sich anschließend der 1. Bürgermeister des Ortes, 
Arno Mager, schmerzlich von einem „großartigen Menschen“, der be-
sonders ihm in den letzten Monaten seiner erst kurzen Amtszeit, in 
vielen tiefgründigen Gesprächen eine wertvolle Stütze war.

Es war eine schöne gemeinsame Zeit, in der Pfarrer Bosl mit Trost und 
Halt in Zeiten der Trauer, mit überlegtem Vorgehen in der Corona-
Pandemie und nicht zuletzt mit viel Humor die Menschen bereicherte.
Dass er diesen so wertvollen Humor im nun verdienten Ruhestand 
nicht verlieren und zudem noch viele gesunde Jahre verleben solle, 
wünschte Arno Mager von Herzen. Er übergab Geschenke und Spen-
den der Gemeinde und der Ortsvereine aus Leinach.

Zwei Schatzkisten überreichte die große Ministrantenschar aus Lei-
nach, die mit über 30 Ministranten vollständig zu Ehren von Pfarrer 
Bosl erschienen war: Mit einem selbst gestalteten Puzzle und persön-
lichen Briefen dankten sie ihm herzlich für seinen Einsatz und die ge-
meinsame Zeit.

Pfarrer Bosl zeigte sich „überwältigt von den netten Worten und Ge-
schenken“ und blickte zurück auf seinen „guten Start als halbe Miete“, 
bei dem er sich schon 2016 willkommen, angenommen und ge-
schätzt gefühlt hatte, „ermuntert zum Tun und Lassen“.
Er sah sich stets als „dem Leben mit seinem Alltag Dienender, als 
„Säer, nicht Ernter, als Wertschätzer aller, egal, ob jung oder alt, als 
Berater auf Augenhöhe und Inspirator, der die Menschen befähigt, 
eigene Wege zu finden und zu gehen.“

Nun sei er als „Unterfranke aus der Oberpfalz“ in seinem neuen 
Wohnsitz in Würzburg „offen für alles, was da kommt, Schritt für 
Schritt, und gespannt, wie sich alles ganz wunderbar zum Guten fü-
gen wird.“
Seinen Schlussworten „Gott möge Sie und mich begleiten!“ folgte ein 
langer Applaus mit stehenden Ovationen der ganzen Gemeinde:

Alles Gute, Herr Pfarrer Bosl!
Sie haben einen besonderen Platz in unseren Herzen!

Doris Weise
für den Pfarrgemeinderat Communio Sanctorum und St. Laurentius
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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FAMILIENANZEIGEN

Ein herzliches Dankeschön an meine Familie, Freundinnen, Nachbarn, 

das Team der Praxis Dr. Heiduk/Dr. Heßdörfer und an alle die an meinem

80. Geburtstag
an mich gedacht haben.

Trotz Corona war es für mich ein unvergesslicher Tag.

Leinach, im Oktober 2020        Lotte Küffner

Ich möchte mich ganz herzlich für alle Nachrichten, Karten, Geschenke 
und Überraschungen bedanken, die ich an meinem

80. Geburtstag
erhalten habe.

Danke an alle, die mir diese besondere Freude bereitet haben.

Leinach, im November 2020      Philipp Klüpfel
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EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN Evang.-Luth.-Pfarramt 
 Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@lkb.de

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden Sie 
sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske oder zu den Öff-
nungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) 
beachten! Gottesdienste in Billingshausen sind bis auf weite-
res in der Festhalle Billingshausen
Mundschutzpflicht!     Bitte geeigneten Mund-Nase-Schutz 
selbst mitbringen!

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Donnerstag, 24.12. Heiligabend  
• 15.00 Uhr Andacht für Familien auf dem Dorfplatz Billings- 

 hausen   
• 16.30 Uhr Andacht (ohne Voranmeldung) für Familien 

 auf dem Sportplatz in Leinach   
• 18.00 Uhr Andacht auf dem Dorfplatz Billingshausen mit  

 dem Posaunenchor  

Freitag, 25.12. 1. Weihnachtstag  
• 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Festhalle Billings 

 hausen   

Samstag, 26.12. 2. Weihnachtstag  
• 10.30 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung bei Meike Frei- 

 tag, Tel.6069203), St. Peter Leinach   

Sonntag, 27.12. 1. Sonntag nach Weihnachten  
 Kein Gottesdienst   

Donnerstag, 31.12. Silvester  
• 16.00 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung bei Meike Frei- 

 tag, Tel. 6069203) mit Abendmahl, St. Peter Lei- 
 nach   

• 18.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   

Freitag, 1.01.2021 Neujahr  
• 10.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   

Sonntag, 3.01. 2. Sonntag nach Weihnachten  
 kein Gottesdienst  

Mittwoch, 6.01. Epiphanias (Hl. Drei Könige)  
• 09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   

Sonntag, 10.01. 1. Sonntag nach Epiphanias  
• 09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   

Sonntag, 17.01. 2. Sonntag nach Epiphanias  
• 09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   
• 10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Kirche Bil- 

 lingshausen   

Sonntag, 24.01. 3. Sonntag nach Epiphanias  
• 09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   
• 10.30 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung Tel. 6069203),  

 St. Peter Leinach   

Sonntag, 31.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias  
• 09.00 Uhr Gottesdienst, Festhalle Billingshausen   

ANZEIGE
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LEINACH Öffnungszeiten:
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Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr
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 KINDERBUCHTIPPS 
Moser, Annette: Erzähl mir von Bagger, Traktor, Feuerwehr
(ab 2 Jahren)
Zehn erste, liebevoll illustrierte Geschichten für kleine Lesemäus-
chen Mit tollem EXTRA: großes Ausklapp-Bild zum Suchen und Ent-
decken, Erzählen und Träumen

Scheffler, Ursel: Wer klopft da in der Weihnachtsnacht? 
(Erstes Lesealter)
Bo der Bär lebt ganz allein im Wald. In der Weihnachtsnacht fühlt er 
sich ziemlich einsam. Doch dann klopft ein Schwein an seine Tür, weil 
es sich im Dunkeln fürchtet. Nach und nach folgen weitere Tiere. Sie 
alle haben gehört, dass in einem Stall in Bethlehem ein besonderes 
Kind geboren wurde. Gemeinsam beschließen sie, das Kind zu besu-
chen. Und tatsächlich stehen die Tiere am Ende um die Krippe herum 
und bewundern das Kind. Alle sind fröhlich, und keiner ist mehr al-
lein.

Habersack, Charlotte: Bitte nicht öffnen 3: Durstig! (ab 8 Jahren)
Für ein neues Monster hab ich echt keine Zeit! Als Nemo das dritte 
Päckchen bekommt, bringt er es ungeöffnet zurück zur Post. Erledigt, 
denkt Nemo. Gut gemacht, denken seine Freunde. Falsch gedacht. 
Denn: 1. Es wird plötzlich stockdunkel in der Stadt. Mitten am Tag. 2. 
Jemand anders muss die Kiste aufgemacht haben! 3. Und das Wesen, 
das darin war, stöckelt nun frei umher!

Kinney, Jeff: Rupert präsentiert - Ein echt wildes Abenteuer 
(ab 9 Jahren)
Rupert Jefferson ist zurück. Doch sein neuestes Buch ist nichts für 
schwache Nerven. Denn diesmal hat Rupert eine fantastische Aben-
teuergeschichte geschrieben, die es in sich hat. Nehmt also all euren 
Mut zusammen und begleitet Roland und seinen besten Freund 
Garg, den Barbaren, auf eine wahre Heldenreise. Werden die beiden 
es schaffen, Rolands Mom aus den Fängen des Weißen Zauberers zu 
befreien? Und was noch viel wichtiger ist: Werden sie am Ende über-
leben?

Harel, Maike: Bittermonds Bucht (ab 10 Jahren)
Solange Jukka denken kann, lebt er allein mit Käpt'n Bittermond in 
der einsamen Bucht. Da taucht eines Tages die fahrende Händlerin 
Kandidel mit ihrer Tochter Lila auf. Schnell wird Jukka klar, dass Kan-
didel und Bittermond sich aus einer früheren Zeit kennen.
Dann stiehlt Kandidel Bittermonds größten Schatz!

Garland, Taylor: Herzklopfen & Weihnachtsduft (ab 11 Jahren)
Die 13-jährige Riley ist ein totaler Weihnachtsfan. Nichts geht für sie 
über Plätzchen backen, Weihnachtsdeko basteln und Weihnachtslie-
der singen. Und dann zieht sie diesmal auch noch beim Wichteln ih-
ren großen Schwarm! Endlich eine Gelegenheit, ihn mit liebevoll 
selbst gemachten Geschenken für sich zu gewinnen. Doch Marcus 
findet das alles eher dämlich. Riley weiß gar nicht mehr, was sie den-
ken soll. Denn da gibt es auch noch Jacob mit den haselnussbraunen 
Augen, der immer so aufmerksam ist ...

 JUGENDBUCHTIPP 
Werner, Julia C.: Um 180 Grad
Zum Davonlaufen findet Lennard die Besuche bei der schrulligen 
Frau Silberstein. Wenn die hübsche Lea nicht wäre, die er im Heim ab 

und zu trifft, hätte er sich schon längst verkrümelt. Doch dann erfährt 
er von dem Schicksal der alten Dame, die die Hölle von Auschwitz 
überlebt hat.
Langsam entwickelt sich eine unerwartete Verbundenheit zwischen 
Frau Silberstein und Lennard. Dankbar hört sie zu, wenn er ihr aus 
Tschick vorliest und ihr damit die Welt der jungen Leute näherbringt.

 ERWACHSENENBUCHTIPPS 
Pantermüller, Alice: Mein Leben, manchmal leicht daneben
Irgendwie hat sich Svea alles ganz anders vorgestellt: Wie konnte es 
nur passieren, dass ihr Mann für ein Jahr nach Frankreich geht, wäh-
rend sie allein mit den drei Kindern in ihrem Haus nahe der Flensbur-
ger Förde zurückbleibt? Doch dann beschließt Svea, auch ihr "Sab-
batjahr" zu nutzen, um alte und neue Träume zu verwirklichen. Nur 
leider wächst ihr das Chaos zwischen Haushalt, Kindern und Job sehr 
schnell über den Kopf. Zum Glück gibt es Katja, wie sie selbst gelern-
te Grafikerin und ihre beste Freundin.

Ziegler, Christine: Sauer macht listig
Zwischen Kindererziehung, Haushalt und Gartenarbeit hat Elenor 20 
Jahre lang ein erfülltes Leben geführt. Doch jetzt sind die Kinder aus 
dem Haus - und Elenors Mann Paul überrascht sie mit den freundli-
chen Worten »Du, ich habe eine Affäre«. Plötzlich steht sie vor den 
Trümmern ihres Lebensentwurfes. Aber deswegen die Flinte ins Korn 
werfen und für die finanzielle Sicherheit bei ihrem untreuen Gatten 
bleiben? Nicht mit Elenor!

Kramer, Irmgard: Liebe ist die beste Köchin
Die wilden Weiber vom Gasthaus "Lamm" - so nennen die eigenwilli-
gen Dorfbewohner die Frauen der Familie Lehner. Johanna, die 
38jährige Köchin des Gasthauses, hat es nicht leicht mit ihren vier 
durchgeknallten Tanten und ihrer Mutter, die trotz Demenz in der Kü-
che mithelfen will. Und als dann noch der Buchhändler Jérôme auf-
taucht und Johanna den Kopf verdreht, ist das Chaos komplett. Doch 
Johanna ahnt nicht, dass die Begegnung mit dem geheimnisvollen 
Jérôme ihr Leben auf eine Weise verändern wird, mit der sie nie ge-
rechnet hätte ...

Heldt, Dora: Mathilda oder Irgendwer stirbt immer
Mathilda liebt ihr Dorf Dettebüll in Nordfriesland, seine Einwohner 
und ihre Familie. Na ja, bis auf Ilse, ihre Mutter, vielleicht. Ilse ist - im 
Gegensatz zu Mathilda - eine Ausgeburt an Boshaftigkeit und Nie-
dertracht. Veränderungen sind Mathilda ein Gräuel, und so kämpft 
sie seit vierzig Jahren um Harmonie in der Familie. Doch dann gerät 
Mathilda und mit ihr ganz Dettebüll in einen Strudel von Ereignissen, 
die den Frieden in ihrem Dorf gründlich aus den Angeln heben: Du-
biose Männer in dunklen Anzügen interessieren sich plötzlich für die 
endlosen Wiesen von Dettebüll.

 SACHBUCHTIPPS 
Fröhlich, Laura:; Die Frau fürs Leben ist nicht das Mädchen für 
alles
"Dieses Buch ist ein Weckruf. Aufrüttelnd, wie ein Mamaaaa nachts 
um drei. Klug, wahr und dringend notwendig. Jede Frau sollte es le-
sen. Und danach an zwei Männer weitergeben. Mindestens!" 
Corona offenbarte, wie es um die Gleichberechtigung steht: Die Krise 
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 BITTE BEACHTEN SIE: 

Die Leihfrist beträgt
- fürBücher und Spiele 4 Wochen
- für CDs, Hörbücher und DVDs 2 Wochen
- für Zeitschriften 1 Woche.
Eine Verlängerung dieser Leihfrist ist möglich, sofern keine Vorbestel-
lungen auf das betreffende Medium vorliegen. Für einzelne Medien-
typen kann die Bücherei kürzere Leihfristen festlegen.

Ihr Büchereiteam

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
http://leinach.koeb-unterfranken.de

Auto, Motor und Sport ∙ Burda style • écoute • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial ∙ 
Landlust ∙  Mein schöner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ PCgo ∙ Plus Magazin ∙ P.M. ∙ Schö-
ner Wohnen ∙ Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH Öffnungszeiten:
 Montag 08:30 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD

schickte manche Frauen zurück in die 50er Jahre und zeigte, dass es 
meist die Mütter sind, die sich in der Familien-Organisation aufrei-
ben. Während so manche Mama die Kinder beschulte, bekochte und 
über Medienzeiten diskutierte, blieben ihr Erwerbsjob und sie selber 
auf der Strecke. So legte der Lockdown offen, was schon länger schief 
läuft.

Wieso? Weshalb? Warum? - Alles über den Bauernhof
Wie sieht es im Kuhstall aus? Welche Aufgaben hat der Bauer? Welche 
Maschinen helfen bei der Feldarbeit? Was ist ein Biobauernhof?

Wieso? Weshalb? Warum? - Alles über Bäume
Wo wachsen Bäume? Warum tragen sie Blätter? Wie sehen ihre Blü-
ten aus? Warum sind Bäume wichtig?

Wir wünschen allen unseren Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren für Ihre Unterstützung.

In den Weihnachtsferien (23.12.2020-09.01.2021) ist die Bücherei geschlossen.
Ab Montag, den 11.01.2021, sind wir zur gewohnten Zeit wieder für Sie da.

ANZEIGEN
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NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN 
 

Zusätzlich kann wahlweise eine DVD oder ein 
USB-Stick (Bitte bei Bestellung angeben)
mit einem neuen, kleinen Programm, mit 
Beiträgen von Leinacher Akteuren, erworben 
werden.

Zum Preis von 8,00 €.

USB-STICK ODER DVD

Bestellung per E-Mail ab sofort unter: Buntekiste@spvgg-leinach.de oder telefonisch am Samstag,
09. Januar 2021 von 14-17 Uhr unter der Telefonnummer 09364 - 23 62.

Abholung: Samstag, 06. Februar 2021, Sportheim Spvgg, genauere Infos zum Abholvorgang folgen.

Firmen aufgepasst! Wer möchte noch sponsern? Das Firmenlogo wird im Film erscheinen.
(vorstand@spvgg-leinach.de)

BUNTE KISTE MIT LEINACHER SCHMANKERLN

Bunte Kiste statt Bunter Abend
Samstag, 06. Februar 2021
Fasching ohne „Bunte Abende“ - undenkbar! Ganz Leinach sitzt vor dem 
Fernseher und genießt einen „Bunten Abend“ mit närrischen Leckereien zu Hause. So geht´s: 

Je nach aktuellen 
Corona-Regeln

1 Flasche Wein
1 Flasche Mahler-Secco
Aufstriche:
1 vegetarischer Aufstrich 
1 × Krauses gutes Griebenschmalz
1 Paar „Erichs Beste“ Polnische
1 kleines Brot
was „einzigartig“ Süßes

Zum Preis von 25,00 €.
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Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021!

Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen und je-
der, der die SG Diana Leinach kennt, weiß, dass die-
se Zeit die spannenste im ganzen Schützenjahr sein 
sollte. Seit vielen Jahrzehnten kämpfen tradi� onell 
zum Jahreswechsel die Schützinnen und Schützen 
unseres Vereins um einen Platz in unserer Schützen-
königsfamilie. Aber auch dieser Höhepunkt wird uns 
in diesem Jahr verwehrt bleiben, sodass die diesjäh-
rigen Würdenträger die SG Diana Leinach auch im 
kommenden Jahr weiterhin als Königsfamilie reprä-
sen� eren werden. Ihnen und allen, die unseren Ver-
ein trotz des S� llstands in diesem Jahr unterstützen 
und die Treue halten, wollen wir an dieser Stelle 
noch einmal besonders danken.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern Leinachs ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und nur das Beste für das 
neue Jahr 2021!

Für all diejenigen, die sich dieses Jahr besonders 
nach den Tradi� onen und Gepfl ogenheiten ver-
gangener Jahre sehnen, sei gesagt, dass zumindest 
die Böllerschützen der SG Diana Leinach an ihren 
Bräuchen festhalten werden und wie jedes Jahr Hei-
ligabend und das neue Jahr mit Böllersalven vom 
Riedberg aus einläuten werden (sofern die Bes� m-
mungen es auch bis zu diesem Zeitpunkt zulassen).

Die Würdenträger des Jahres 2020: 2. Ritt erin Nicole 
Fuchs, Schützenkönig Andres Karg, Schützenkönigin 
Annett  Zeiler und 1. Ritt er Maximilian Oestemer zusam-
men mit den beiden Schützenmeistern Mathias Dörrie 
und Stefan Wett engel

Möchten auch Sie Mitglied in unserem Schützenverein werden und 
den Schießsport unter professioneller Anleitung erlernen? 

Besuchen Sie uns bald wieder wie gewohnt im Schützenhaus!

Neujahrsböllern 2016
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NACHRICHTEN AUS DEM FOTOCLUB 
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Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

Festes Team, langfristiger 
Einsatz im gleichen Haus

Reinigungskrä� e (m/w/d)

Ab sofort für unsere Pflegeheime in Bergtheim, 
Kürnach, Eibelstadt und Ochsenfurt gesucht:

Kontaktiere doch Fachbereichs-

leiterin Britt Forgber-Oestreicher: 

0931 80442-19 | britt.forgber-

oestreicher@procura-wue.de

www.kommunalunternehmen.de

Unbefristeter Arbeitsvertrag von Anfang an

Bezahlung nach Reinigungstarifvertrag

Attraktives PKW-Leasing 

Rücksicht auf Eltern 
mit schulpflichtigen Kindern

uvm.

Aktuelles aus der Abfallwirtschaft fi nden Sie 
unter www.team-orange.info/jahresauftakt

WIR WÜNSCHEN EINEN GUTEN START 
IN EIN GESUNDES JAHR

2021

2021
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INFORMATIONEN DER WEITERFÜHRENDEN SCHULEN 
 

Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg
Herzliche Einladung

Am Donnerstag, den 25. Februar 2021,
laden wir euch, liebe Grundschülerinnen und -schüler der 4. Klasse 
und alle Mittelschülerinnen und-schüler der 5. Klasse, 
sowie Sie, sehr geehrte Eltern, zu einem 

"Schnuppernachmittag" ein.
Dieser findet von 15:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr statt.

Während ihr ein abwechslungsreiches Programm mit verschiedenen Stationen/Workshops durchlauft, gewinnt ihr einen 
ersten Eindruck von unserer Schule.
In der Zwischenzeit werden Sie als Eltern vom Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen bewirtet und können dabei im unge-
zwungenen Gespräch Kontakt mit der Schulleitung, mit Lehrkräften oder mit anderen Eltern aufnehmen.
Zudem möchten wir Sie darauf hinweisen, dass am Montag, 01. März 2021, um 19:00 Uhr ein Informationsabend für 
Eltern in der Aula der Schule stattfindet.
Wir hoffen sehr, dass das Infektionsgeschehen das Schnuppern zulässt. Sollte dies nicht der Fall sein, werden wir Sie recht-
zeitig über alternative Angebote zum Kennenlernen unserer Schule informieren, u.a. über unsere Homepage 
www.realschule-hoechberg.de



AUS DEM LANDRATSAMT
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ANZEIGEN

PRIVATANZEIGE

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angebo-
ten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-
ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie für Mög-
lichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weite-
re Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 14. Januar 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-
5112.

Praxisräume in Leinach zu vermieten,
ca 100qm, 3 Stellplätze, behindertengerecht, geeignet für 
Arzt, Zahnarzt, Physio etc. oder auch als Büroräume.
Tel. 0176/45 72 71 67 




